
Die außereuropäischen Erdteile.

Asien.
Allgemeine Überschau.

Tie Größe des Erdteils. Asien hat einen Flächeninhalt von 44 Mill. qkm,
d. i. das 4fache der Größe Europas, und zählt gegen 90V AM. Einw., d. i. das
Toppelte der Bevölkerung unseres Erdteils. Asien ist der Riese unter den Crd-
teilen.

Bei seiner gewaltigen Ausdehnung umschließt Asien das höchste Hochgebirge
der Erde, den Himalaja, und in seinem gebirgigen Kern, in Hoch- oder
Jnnerasien, die gewaltigste Hochlandsmasse der Erde. Von dieser ziehen
Zwillingsströme in riesenhafter Entwicklung uach allen vier Weltgegenden und
bewässern die weiten Tiefländer, die wie ein grüner Saum das wasserarme,
wüsten-und steppenhafte Jnnerasien umgeben. Riesenhaft wie die asiatische Rumps-
masse sind auch ihre Glieder, die Halbinseln und Inseln, gegenüber denen
von Europa. Die Raumentfaltung des Erdteils bewirkt ferner eine außerordent-
liche Fülle der Naturerzeugnisse aus allen Reichen uud Zonen. Asien hat das
größte Landsäugetier, den Elefanten, und die furchtbarsten Raubtiere, den Löwen
und den bengalischen Tiger. Es ist die Heimat unserer wichtigsten Haustiere,
der Pferde, Rinder, Esel, Schafe, Kamele, dann der Seidenraupe. Diesen: Erd-
teile entstammen auch die meisten unserer Getreidearten, die edleren Obstsorten
und der Weinstock. Endlich zeichnet den Erdteil eine große Mannigfaltigkeit in
der äußeren Erscheinung wie im wirtschaftlichen und geistigen Leben seiner Völker
aus; er hat das bunteste Völkergemisch unter allen Erdteilen, von den fünf
Menschenrassen wohnen drei in Asien: die Mongolen, die Kankasier und die
Malaien i).

Die geographische Lage Asiens.
Die Lage zu den übrigen Erdteilen. Mit Europa ist Asien zu einem

Toppelkontinent (Eurasiin) verwachsen und mit Asrika durch die Landenge von
Suez (siifs) verbunden. Nach Australien leitet die Brücke der Ostindischen Jnselslur
und auch von Amerika scheidet es nur die schmale Beringsstraße. So stellten sich
den Wanderungen der Völker von Asien aus nirgends unüberwindliche Hindernisse
entgegen; von hier aus konnte die Besiedelnng der Erde am leichtesten ersolgen.
Asien ist die Wiege der Menschheit.

i) Zahl der Kaukasier (der mittelländischen Raise) gegen 800 Mill., der Mongolen gegen
500 Mill., der Malaien gegen 45 Mill., der Neger gegen 120 Mill., der Indianer gegen 35 Mtll.,
der Dravida, der Urbevölkerung Vorderindiens, gegen 60 Mill.


